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 JÄGER in Schleswig-Holstein 12/11 + 01/12

Aus dem Landesverband

Uwe Schuldt, Inh. K. Schuldt

Dorfstr. 6 • 24640 Fuhlenrüe/ An der B 206  Tel. 04195/817 - Fax 1313

Forester 2.0D
Abbildung enthält
Sonderausstattung. 

Der Subaru Forester BOXER DIESEL.
1.000 Kilometer ohne Durst.*

Fahren statt tanken – mit einer der größten Reichweiten
seiner Klasse beschert Ihnen der Subaru Forester mit
BOXER DIESEL-Motor lange Freude. Dank 350 Nm,
6-Gang-Schaltgetriebe und permanentem Allradantrieb.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts: 7,4 bis 7,2; 
außerorts: 5,9 bis 5,8; kombiniert: 6,4 bis 6,3.
CO²-Emission (g/km) kombiniert: 170 bis 167.

Was will man mehr? Natürlich: Eine Probefahrt.
* Gemäß Durchschnittsverbrauch 6,3 l/100 km des Forester 2.0D
 nach EU-Norm und einem Tankvolumen von 64 Litern.  

4. Aufmunterung zum Treiben – 
Damwild tot – Sammeln der Jäger 
– Hase tot – Zum Essen

5. Aufbruch zur Jagd – Zum Es-
sen – Kaninchen tot – Flugwild 
tot – Jagd vorbei – Halali

Wertungsklassen „A“ 
und „G“
Signalgruppe 1
Begrüßung – Elch tot – Das hohe 
Wecken – Das Ganz-Treiben zu-
rück – Wahlpflichtstück

Signalgruppe 2
Begrüßung – Wisent tot – Hirsch 
tot – Wagenruf – Wahlpflichtstück

Signalgruppe 3
Begrüßung – Muffel tot – Fuchs 
tot – Hunderuf – Wahlpflichtstück

Signalgruppe 4
Begrüßung – Bär tot – Reh tot

Blattschlagen – Wahlpflichtstück

Signalgruppe 5
Begrüßung – Gams tot – Sau tot

Wild ablegen – Wahlpflichtstück

Signalgruppe 6
Begrüßung – Damhirsch tot – 
Jagd vorbei Halali – Aufmunte-
rung zum Treiben – Wahlpflicht-
stück

In der Klasse A und G dürfen 
die Gruppen die auf dem letzten 
Pflichtwettbewerb die Plätze 1-3 
belegt haben, nicht das Wahl-
pflichtstück des vorangegangenen 
Wettbewerbes wählen.

Wahlpflichtstücke  
für die Wertungs-
klasse„A“
1.	 Jägermarsch Nr. 1 (Stief)

2.	 Holsteiner Reitermarsch (Stief)

3.	 Jägermarsch Nr. 5 (Stief)

4.	 Teckelfanfare (arr. v. M. Mull) 
– Notenvorlage –

5.	 Hessischer Jägermarsch (Stief)

6.	 Dyckerhoff-Fanfare Oskar 
Weber (überarbeitet) – Noten-
vorlage – 1., 3., 4. Stimme, 2. 
Stimme ad libitum

7.	 Kurpfälzer Jagdfanfare (Rohde)	
 – Notenvorlage!

Wahlpflichtstücke für 
die Wertungsklasse 
„G“
1.	 Auf, auf zum fröhlichen Jagen 

(Stief)

2.	 Kleine Münsterländer Fanfare 
(Mel. N. Blum arr. M. Mull) – 
Notenvorlage –

3.	 Ehrenfanfare (Stief)

4.	 Eine kleine Jagdmusik 
(Welsch) – Notenvorlage –

5.	 Jagd-Galopp (Hansjo Kröger) 
– Notenvorlage –

6.	 Waldkauzpolka (Ebneter) – 
Notenvorlage –

7.	 Tiroler Jägermarsch (Ebneter)-
Notenvorlage-

8.	 Brackenfanfare (M. Bender 
arr. J. Buß) – Notenvorlage –

Bitte zum Wettbewerb nur die 
beiliegenden Notenvorlagen ver-
wenden und in 5-facher Ausfer-
tigung mit Corpsnamen versehen 
der Meldung beifügen!

5. Wertungsklasse „Es“
Es kommen zwei Pflichtstücke 
und ein Wahlpflichtstück zur Aus-
wertung.

I. Pflichtstücke
1.	 Auf, auf zum fröhlichen Ja-

gen (Handbuch Stief, Band V) 
oder

2.	 Menuett (G.-Ph. Telemann) 
(Handbuch Stief, Band V) 
oder

3.	 Holsteiner Bracken Fanfare 
(Dr. Klaus-R. Küchemann) – 
Notenvorlage – 

4.	 Handbuch Jagdfanfaren/Jagd-
musik A. Greisl Verlag

II. Pflichtstücke
1.	 Echo der Vogesen (A. Som-

brun) – Notenvorlage – oder

2.	 Le Clocher de Dampierre J. 
Levitre – Notenvorlage – oder

3.	 St. Eustachius Fanfare (A. 
Greisl) – Notenvorlage – oder

4.	 Petite Messe de Lavort (Fx. 
Hugon arr. M. Mull) – Noten-
vorlage – 

5.	 La Marche des Boers (H. de La-
porte/Satz A. Greisl) Handbuch 
Jagdsoiree – Notenvorlage – 

III. Wahlpflichtstück
Das Wahlstück kann frei gewählt 
werden. Es muss mindestens 
4stimmig gesetzt sein, und soll in 
der Länge einem der Pflichtstücke 
entsprechen.
Bitte zum Wettbewerb nur die 
beiliegenden Notenvorlagen ver-
wenden.
Die Noten der Pflichtstücke I/II und 
des Wahlpflichtstückes in 5-facher 
Ausfertigung mit Corpsnamen ver-
sehen der Meldung beifügen.
Kopien der Musikstücke wurden 
den Bläserobleuten zugesandt, 
Gästegruppen können sie bei der 
Geschäftsstelle des Landesjagd-
verbandes Schleswig-Holstein 
oder bei der Landesbläserobfrau 
anfordern.
Teilnehmer des Wettbewerbes in 
„Es“ können zusätzlich auch in 
den Klassen „A“ oder „G“ starten.

6. Auftreten
Für das Auftreten der Gruppen  
„Jugend“, „C“, „B“, „A“ und „G“ 
gilt die DJV-Vorschrift für das 
Jagdhornblasen.
Die Formation der „Es“-Horn-
gruppen erfolgt nach freier Wahl 
(Änderung S-H.); ohne Noten und 
Dirigenten.
Vor jedem Wertungsstück in der 
Stimmung „Es“ ist das Anblasen 
von max. 4 Tönen erlaubt.

7. Bewertung
Die Signale sind in der für den 
DJV verbindlichen Notierung 


